
Kurze Bemerkungen
zu der

Schrift von F. A. Roemer: „die Ver-
steinerungen des Harz-- Gebirges , mit

XII Steindruck-Tafeln. Hminover 1843",

von

Hrn. Frid. Sandberger.

In der vorliegenden Schrift ist zum ersten Male der

Versneil gemacht, die Versteinerungen der alten Schichten

des Harzes monographisch zu sichten und zu bearbeiten.

Sie verdient als neuer Beitrag zur Kenntniss der Formation

ohne Zweifel die freudige Aufnahme , welche ihr von ver-

schiedenen Paläontologen zu Theil geworden. Auch ich

habe mich sehr für sie interessirt, da sie Schichten behan-

delt, deren Analoga ich im Heimnthlande Nassau seit längern

Jahren genauer zu erforschen bemüht bin , und ich würde

sehr gerne in die allgemeine Billigung des Werkes einstim-

men, wenn ich nicht darin Prinzipien angewandt sähe, welche

mit aller wissenschaftlichen Bearbeitung der Geologie unver-

träolich sind.o
Ich will mich in Kurzem etwas spezieller darüber aus-

sprechen und alsdann zu Einzel-Betrachtungen der Harz-

Schichten in Bezug auf geologisches Alter und ihre Stellung

zu einander übergehen.

Ich zähle untei? die Schwächen, die ich an dem Werke finde,
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erstens uiiti haupfsächlicli die blinde Annahme der Eng-

lischen Klassifikation und Termin oJogie für Scliiciiten,

die noch viej zu wenig Versteinerungen geliefert haben, aU
dass wir sie überhaupt mit einiger Schärfe paralleiisiren

könnten , wo aber die wenigen bekannten schon
hinreichen, u m z u e r w e i s e n, dass a n I d e n t i t ä t mit
dem Silurian-System gar nicht zu denken ist.

Aus dieser Hypothese der Identität der Harz-Schichten

mit den Englischen Silurischen ergeben sich dann die andern

Fehler, die allein in der Absicht begangen worden sind,

jene Englische Gliederung als allgemein anwendbar zu be-

stätigen.

Hierher gehört namentlich die Bestimmung von Schich-

ten nach mineralogischer Ähnlichkeit, von welcher ich mich

nicht enthalten kann ein eklatantes Beispiel mit Roemeh's

eigenen Worten hier anzuführen (S. XVII unten): „Vom
Bruchberge und Acker bis in die Sohle des Sieber-Thnles

finden sich feinkörnige
,
graue , sehr zerklüftete , oft wenig

geschichtete Grauwacken , welche z. B. im Lohnau ^ Jlmle

St. 6 streichen, ein südliches Einfallen von 50— 90^ haben

und nur selten mit graubräunlichen, dünngeschichteten, seiger

stehenden Thonschiefern abwechseln ; nur undeutliche Pllan-

zen-Reste haben wir in diesen Grauwacken gefunden; man
darf sie aber doch wohl für die Englischen Llan-

deilo-Flags halten und werden sich die grossen
TrilobitenAsaphus Buchii und A. tyrannus gewiss
noch darin entdecken lasse n^M?

Wenn man nach blosser mineralogischer Ähnlichkeit

Gesteine mit solcher Präzision bestimmen will , so könnte

man sehr gut Petrefakten-Ieere Stücke des Sandsteins vom

Grafenberge bei Düsseldorf ehenf'tiWs für Llandeilo-Flags, für

Caradoc-Sandstein , für Rheinische Grauwacke (siehe weiter

unten), für Keuper- und Lias-Sandstein und, wer weiss, was

noch Alles gelten lassen.

Der dritte Fehler ist eine Menge von falschen Bestim-

mungen der Versteinerungen zu Gunsten der obigen Hypo-

these, z. B. Orthoceras Mocktrense, O. virgatum, Bellero-

phon (!) expansus und andere, und ungenaue Beschreibung
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Boschreibiing neuer Gattungen: bei Serpularia und Knorria

fehlt sogar die Gattnngs-Deiinition. Auf der andern Seite sind

nach dein Vorgange von Phillips eine Menge ganz undeut-

licher oder solcher Versteinerungen , die als Theile eines

Thier-Organisinus, der sich oft ändert, wie z. B. die Stiel-

Stüeke der Krinoiden, gar keine bestimmte Zuweisung zu

diesem oder jenem Kronen-Stück zulassen, ehe man sie an

demselben noch ansitzend trifft , als neue Arten auf-

geführt.

Ich habe desshalb diesen Bemerkungen eine kritische

Liste der bei Roemer und andern vom Harze beschriebenen

Versteinerungen angehängt , um die Belege zu den Ansich-

ten zn geben, die ich im Nächstfolgenden als meine durch

Vergleichungen mit Nassau, Wesfphalen und Devonshire gewon-

nenen darstellen werde.

Es kommt bei Bestimmung des Alters eines Gebirges in

Bezug auf andere verwandt scheinende hauptsächlich darauf

an, schon bekannte Schichten, dieneben bedeutender horizon-

taler Verbreitung in ihren Versteinerungen hinreichend sichere

Charaktere darbieten , wenn solche vorhanden sind , aufzu-

finden , die Lage der über und unter derselben sich befin-

denden noch nicht bekannten genau anzugeben und dann mit

den Schichten , die in andern Ländern mit jener Haupt-

Schichte vorkommen , zu vergleichen. £s kann hier aber

nur eine ziemlich bedeutende Anzahl charakteristischer Pe-

trefakte den Ausschlag geben.

Fragen wir, welches Gebirge dem Harze geographisch

wohl am nächsten stehe, so finden \vir: das Rheinische Schie-

fer-Gebirge; es ist also am wahrscheinlichsten, dass wir die

am Rheine am weitesten horizontal ausgebreiteten Schichten

auch in der Fortsetzung des iJÄewi-Gebirges, im Harze wieder

treffen werden.

Die charakteristischste und konstanteste Schicht am Rhein

ist die sogenannte Rheinische Grauwacke, die Grundlage aller

Kalke (Dumont's Systeme quarzo-schisteux inferieur), die wir

nach ihrer Haupt-Versteinerung Spiriferen-Sandstein nennen

wollen (französisch würde man sie genauer als Gres a Spiri-

fer macropterus bezeichnen), da wir den nach Analogie von
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Qüenstedt's Ämaltheus-Schiefern, Impressa-Mergelnu, dgl. ge-

bilHeten Namen doch die nüthige Schärfe der Bezeichnung
nicitt zugeben können.

Diese Schichten finden wir auch mit denselben Charak-

teren in Devonshire (Meadsfoots Sands), wo sie von Phillips

ebenfalls der untersten (Plymouth-)Gruppe des intermediären

oder Devonischen Systems zugerechnet wird, und in Nord'

Amerika {Albany).

Die leitenden Versteinerungen sind: Spirifer macro-
pterus GoLDF., S p. micropterus GoLüF., Orthis semi-
radiata J. Sow. , Orthis dilatata Ferd. Roemer , O.

Sedg wickii Vern. ^/d'Arch., Ter e bra tula Daleidensis
Ferd. Roemer, Nncula securiformis Goldf., Pterineä
Jaevis Gr., Pt. fa seien lata Gr., Ctenocrinus typus
Bronn, Homalonotus Knightii Koen., Phacops (Pleu-

ra c a n t h u s) 1 a c i n i a t u s Ferd. Roemer, Pleurodictyum
p r o bl e mat i cu m Goldf., Pleurotomaria striata
GOLDF.

Hierher gehören am Harze die Sandsteine vom Kahle-

herg, die Sandsfeine vom Rammelsberg (nämlirh die, welche

Spirifer macro|)terus einschliessen) und z. Th. von der Schalke^

wo sie mit kalkigen Gesteinen wechsellagern , welche sehr

bezeichnende Versteinerungen des Eifelkalks (Caiceola san-

dalina Lam., Terebratula lepida Gf. u. s. w.) enthalten; wie

ein ähnlicher Fall auch am westlichen Abhänge der Eifel

bei Ahremberg zu beobachten ist. Ich habe den Spiriferen-

Sandstein in der Liste mit a bezeichnet.

Auf diese Sandsteine folgt im Ganzen Rheinischen Ge-

biete, in Belgien^ Devonshire und Nordamerika in einzelnen Mul-

den abgelagert, mithin als Produkt des Niederschlags eines durch

Hebungen resp. Einstürzungen in verschiedene kleinere Bin-

nenmeere abgetheilten Haupt-Ozeans , eine kalkige oft sehr

mächtige Abtheilung.

Es versteht sich von selbst, dass hier, wo lokalen Ein-

flüssen aller Art Einwirkungen auf die Bildung der Schich-

ten gewährt seyn mussten, diese sieh zwar nach demselben

allgemeinen Charakter, »beriin Besondern oft sehr verschieden
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gestalteten : mnn vergleiche nur, nm das zu sehen, die Eifeler

Kalke mit den Westphälischen oder Devonschen,

Einen eigenthüinlichen Charaiiter verleihen den Schich-

ten dieser Periode auf dem rechten /JAeiw-üfer, in Devon-

shire und am Harze die sogenannten Schaalsteine, über deren

Beziehungen zum Diorit (meist Labrador- oder Älbit-Diorit)

so wie zum Kalke man noch immer durch den 31angei hin-

reichender unterscheidender Kennzeichen verhindert ist allge-

meine Grundsätze aufzustellen, da der Schaalstein bald ein

Konglomerat von Schiefer-Stückchen durch Kalk verbunden,

bidd ein Schiefer mit Feldspath-Krystallen, die wie Chiasto-

lith darin eingewachsen sind (ein ausgezeichnetes Vorkomr

inen im Lühnberger Weg bei Weilburg) ^ bald eine Diorit-

oder Porphyr-Breccie darstellt.

Diese Schaalsteine scheinen am Harze nicht so sehr

manchfaltig entwickelt, wie z. B. \i\ Nassau'^ aber sie sind

doch vorhanden und eine Analogie mehr für Zuweisung der

Harz-Schichten zu dem intermediären oder Rheinischen System,

Der Kalk von Grund ist am Harze der bedeutendste

Repräsentant dieser Etage und bietet durch seine organischen

Einschlüsse eine Vermittelung zwischen denen des Ober"

scheider und Villmarer Kalkes dar.

Es finden sich dort die Villmarer Gasteropoden: Chiton
cordiformis, Pleurotomaria bi nodosa^, Euorapha-

1ns serpula nebst andern, und zwar statt mit Gon iatiten

von einfachem Dorsal, mit solchen die getheilte wie die Ober-^

scheider besitzen, mit weichen sie zum Theii sogar spezifisch

übereinstimmen.

Ausserdem müssen wir auch den eisenhaltigen Kalkstein

der Grube Weinschenke hei Lerbach mit Brontes und (wie

RoEMER neuerdings in einem Briefe an Prof. Brönn nachträgt)

Stringocephalus hierher rechnen.

Die Identität der vorkommenden Brontes-Art mit einer

nus den Ludlow-Sehichten , auf die sich dann die Paralleii-

sirung stützen soll, beruht hier ebenso wie die der gleichen

* und wahrscheinlich noch andere von Roemer zu Turbo gezählte

Villmarer Pleurotomaria-Arten, die aber die Abbildung nicht mit Sicher-

heit zu bestimmen erlaubt.
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\vt niis fiep Eifel bei Goldfuss auf ciiiera Irrtlium. Brontes
signatiis kommt nut* im Ludiow, dagegen die ihm gleichge-

st«'ilte Art ausser Grund nur noch bei Villmar und in der

Effel vor.

Orthoceras Mocktreuse Roemer = 0. lineare
V. MüNST. kommt unter denselben Verhältnissen sehr schön

im Goniatiten-Kalk von Oberscheid vor. Diese kalkigen Schichten

sind im Alloemeinen in der Liste mit b bezeichnet.

Die obersten Schichten am Harze, die Posidonomyen-

Schii'fer (Systeme quarzo-chisteux snperieur Dlmom') sind

nur auf dem rechten Rhein-V^iev und in Devonshire noch

vorhanden und in 2 Etagen abgetheilt : deren oberste dünn-

schiofrig, oft sehr stark mit Kohlen-Theilen erfüllt und durch

Posidonomya Becheri Bbonn, P. longi tud i nalis id.^

Orthoceras fragile v. Schlotheim, Goniatites creni-

stria Phill.j — die untre sandige durch Pflanzen-Reste, be-

sonders Calamites distans Sternb. , C. Suckowii
Brongniart, Sphenopteris und Cyperites bicarinata
LiNDLEY bezeichnet, wozu als auszeichnend für den Harz noch

K norria, Lepidodendron und Asterophyllites kommen.

Diese Schichten sind hauptsächlich verbreitet in der

Umgegend von KlauslhaL

Ich glaube daher auch Roemer's Cambrische Schichten

von Strassberg, worin er ebenfalls Knorria- Arten gefunden

hat, umso mehr zu dieser Carbonaceous-Group, wie sie Phil-

lips gut bezeichnet, rechnen zu müssen, als die nächsten

Verwandten der Knorria : Lepidodendron, Sigillaria und Stigma-

ria, ächte Steinkohlen-Pflanzen sind.— Zeichen in der Liste c.

Die Schichten , welche ich im Vorhergehenden berührt

habe, sind solche, über die ich mir, da sie Rheinischen genau

entsprechen , ein ürtheil erlauben durfte. Eine andere ße-

wandtniss hat es mit den Kalken des Scheerenstiegs und mit

denen von Jlseburg, wovon ich zwar durch Vergleichung der

Versteinerungen fest überzeugt bin, dass sie nicht silurisch

sind, wie Roemer glaubt, wo aber doch diese nicht hinreichen,

um dieselben einer der drei angeführten Abtheilungen zu-

schreiben zu können.
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Ich habe von den am Scheerenstiege vorkommenden
Sachen zwei am /?Äe//ie wiedergefunden : Calymene hydro-
cephaia = Phacops ceratophthalmus Goldf. * im Kalke der

Eifel, in dem von Villmar und im Rotheisenstein von Weil'

bürg an der Lahn^ und Calamopora fibrosa Goldf. in den

Schichten a, b und c.

Soweit meine Bemerkungen über Roemer's Arbeit, der

nun ein anderes tüchtiges Werk über diess wichtige Gebiet

als Nachfolger zu wünschen wäre, dessen Autor auch durch

eigenes Studium unseres Rheinischen Systems — denn

warum sollen wir, da es bei uns viel manchfaltiger gegliedert

ist und eine viel weitere Ausbreitung hat, den Englischen

Namen uns gefallen lassen — in den Stand gesetzt wäre,

die Harzer Übergangs - Formation auf naturgemäse Art zu

klassifiziren.

Kritische Übersicht der bis jetzt bekannten Harz-

Versteinerungen mit Angabe der wichtigsten Syno-

nyme und parallelen Fundorte.

Systematische Namen. Synonymie. a. Ii. c. Andere Fundorte.

Fucus
Nessigi . . .

? tenellus . .

Asterophyllites

Roemeri . . ,

ROEM. t. I. f. 2 . . .

ROEM. t. XII, f. 1 . .

Göpp. in litt.y RoE. t. I,

f. 1

•

*

*

Bornia
scrobiculata . .

Calamites
distans . . .

cannaeformis
Lepidodendron
hexa^onum . .

Sternb. Schloth. t.XX,
f. 4. RoE. t. I, f. 4

Sternb. Roe. 1. 1, f. 5, 6

Schloth. Roe. t. I, f. 7

GöppERT in litt,, Roe. t.

I f. 3

•

.

Landshut (Seink.-

Form.

Herborn (c).

Aspidiaria

attenuata . . id. ibid. RoE. t. I, f. 9 . .

* Ich setze hier noch den GoLDFUss'schen Namen , da ich nicht

überzeugt bin. ob Calymene clavifrons Dajlm. mit der Eifeler Art als Cy-

phaspis clavifrons Burm. eine Art bilden kann.

Jahrgang 1845. 28
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Svsteinntisctier Name. Synonymie. Andere Fundorte.

Knorria
polyphylla .

Jugleri . .

Goepperti
niegastignia .

Cyathophyllum
ananas . .

quadrigeminum

caespitosum .

turbinatum .

Strombodes

Strombodes

Amplexus n. sp.

Lithodendron
caespitosum .

Calaniopora
polyiiiorpha

Gothlandica

spongites

Heliopora
pyrifoimis

RoE. t. I, f. 8. ...
RoE. t. I, f. 10 . . .

RoE. t. I, p. 2 . . .

RoE. t. I, p. 3 ...
GoLDFUSs Petr. XTX, 4

;

Astraea ananas LoNsn.
in Sil. Syst. t. XVI,
f. 6. RoE. t. n, f. 2.

GoLDF. Petr. XIX, 1;

Astraea basaltiformis

RoE. t. n, f. 12 . .

GoLDF. Petr. XIX, 2.

RoE. t. II, f. 4. . .

GoLDF. Petr. XVI, 1 ; Roe.
t. II, f. 5.

Astraea Hennahii Lonsd.
Transact. b, V, t. LVIII,

f. 3. Roe. t. III, f. 1.

Astraea paraHeia Roe. t.

ni, f. l . Astraea Hen-
nahii Phiix. Pal. foss.

VI, f. 16 ß.
A. coralloides (Sow.).

RoE. t. xn, f. 6.

Gou>F. Petr. XUI, 17.

Roe. t. n, f. 10 . .

GoLDF. XXVn, 2-5.
Roe. t. II, f. 16 , .

Gojj>F. Petr. XXVI, f.

3. Roe. t. III, f. 2.

Goij)F. Petr. XXVIII,
f. 12. Roe. t. III, f. 3.

De Blainv., Bronn, Letli.

Astraea porosa Gold-
Fuss Petr. XXI, 7.

Porites porosa Roe. t.

II, f. 9

j
Eifei (b), Wen-

( lock, Gothland

\
(Sil.)

j Eifel , Vevonsh.

I
Chaudfontaine

\ etc. ib).

Eifel, Bensberg,
Nassau, Devon-
shire (b).

Eifel , Devonsh,
etc. (*).

I

Devonsh., Weil-
l bürg , Dillen-

' bürg[Nassau](b)

1
Flintsh. (? b).

Villmar , Weil-
burg (b).

I

Bensberg, Paff-
rath , Villmar,

Weilburg etc,{b).

I
Alle Kalke in De-
vonsh. , Eifel,

Westphalen,
Na.9sau (b). obre
Ludlow-Gruppc
(Sil.).

!

Gothland (Sil.),

Eifel, Blabutsch-

berg bei Gräl»
etc. (c).

Wie bei C. spon-
gites : Wenlock,
Gothland (Sil.).

Eifel , Devon,
Westphalen,

,
Nassau (c). J
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SyslematiscJier Name. Synonymie. Andere Fundorte.

Stroniatopora

polymorpha

eoncentrica

Platyciinus

Biichii

echinatus

Orthis

Sedg-wicki

subarachnoidea

sordida

ovalis

imibraculum

riigosa

rectangularis

GojJOF. Petr.; — Roe. t.

II, f. 14. Alcyonium
echinatiim Stein. Roe.
xn, f. 2 ....

Gojj)F. Petr. ; — Roe. t.

n, f. 15

Roe. t. XII, f. 13 . .

Sakdb. insci pt. f Actino-
crinites nodolosus Gold.
Petr. 19. RoEM. t.

XU, f. 7

Vei.iv. et d'Arch. Geol.

Trans. VI, pl. XXXVI,
f. 1. O. interstrialis

(Phil.). Roe. t. XII,

f. 15

Vern. et d'Arch. 1. c.

pl. XXXVI, f. 3. .

O. pecten (non Dalm.).
Roe. t. IV, f. 5. 0.
arachnoidea Phill.

(non Yorksh. II). Pal.

foss. f. 114.

J. SowERBYin G. Trans.
V, pl. LIII, f. 16 et

0. semiradiataid.ibid.

PHiix.Pal.foss.f.l04.

Roe. t. IV, f. 6, 7 .

Roe. t. xn, f. 16 . .

L. V. Buch , Spirifer t.

1, f. 5, 6 ....
Leptaena rugosa Dalm.

Terebr. t. I, f. 7. Or-
this rugosa V. Buch
Roe. t. XII, f. 14 .

Bronn Collect. O. testu-

dinaria (non Dalm. ü,
f. 4) Bronn Lethaea
t. III, f. 2. Gou)P.
6. Dechen, p. 52

sacculus . . . Sandb. msrpt. O. orbi-

cularis (non J. Sow.
Sil. Syst.) Roe. t.

IV, f. 3. Sande. Abb.
Jahrb. 1843, p. . .

} Das vollständige Becken nebst Schultergliedern dieser Art, welches sich mit an-

sitzendem Säulenstiicke in der Sammlung des Hrn. Grasdjean befindet,, lässt keinen
Zweifel über die Gattung, der dieser Krinit angehört.

28*

i Eifei, Devonsh.,

I
Westphalen,

I
Nassau (4).

Wenlock (SIL).

Eifel etc. (b).

i Eifei, Villmar,

{ Weilburg {b).

^Siegen , Brau-
bach, Haigerseel-

bach etc. inNas-
\sau (a).

ibid. (a).

Hol%appel,Lahn'
' stein,Hasselborn

etc. etc. in Nas-
sau (a), Meads-
footSands De-
vonsh. (a).

Eifel (b).

: Kemmenau, Hai-
f gerseelbach (a),

) Eifel, Villmar
i {b), Vise, Tour-
' nag (Berg-k.).

\ Eifel, Weilburg,

i Sciota (Ohio) (Ä).

Eifel, Weilburg
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Systeiiiatisclier Name. Synonyinie. Andere Fundorte.

Caiceola
sandalina

Spirifer

cuneatus .

simplex .

cono'ideus

deflexus .

bifidus . .

cultrijugatus

ziczac . . .

macropterus

micropterus

(aflF. Sp. apertu-

ratusv.ScHLOTH.
n. Sp

:g]aber

oblatus

striatulus

Terebratula
pug-nus .

Lamck. Bronn, Lethaa
t. m, f. 5. RoE. t.

Xn, f. 26 ... .

RoE. t. IV, f. 10
Phill. Pal. foss. f. 124 a
RoE. t. IV, f. 11 . .

RoE. t. IV. f. 13 . . .

RoE. t. IV, f. 14. . .

RoE. t. IV, f. 16; xn,
f. 17

Fep.d. Roemer , Rhein,

tlbergangsgeb. t. IV, f. 4
Sp. OStiolatUS vSCHLOTH.)
RoE. IV, f. 18.

RoE. t. IV. f. 17 . . .

GoUDF. Sp. speciosus
alatus V. ScHLOTH.
Bronn , Lethäa t. II,

f. 15(Trigonotretaspe-

ciosa) RoE. t. IV, f. 20
GoLDF. Sp. speciosus

intermedius (Schloth.)

RoE. t. XII, f. 12 .

Sp. speciosus compri-
matiis (v. Schloth.)
RoE. t. IV, f. 19 . .

Sow. MC. t. 168, Sp.

laevigatus (Schloth.)

in part. Roe. t. XII,

f. 20. Bronn, Letli.

t. II, f. !6. (Tiigono-
treta oblata> . . .

Sow. MC. t. 169. Roe.
t. XII, f. 21 ; jiiv. =
Spirifer iinguiculus J.

Sow. Geol. Trans. V,

pl. 54, f. 3. RoE. t.

IV, f. 23 ... .

V. Buch Spir. 55. Roe.

t. V, f. 14, XII, f. 18,

t. IV, f. 15 (nucleus)

Sow. Roe. t. V, f. 1

Eifel,Newton(b),
Olloy {^Belgien)

Newton, Weilburg
(b).

Dillenburg (Diorit-

Konglomerat zub
gehörig;).

? Weilburg (b).

Villmar {b).

Braubaeh, Lahn-

f stein,Haigerseel-

l back etc. in Nas-
] sau (a.)

Villmar (b).

IKemmenau, Sie-

gen,Haiger,Has-
selborn ( Nas-

i sau),Srue7n,Da-

] leiden{Eifel){a).

ibid. (a).

(Lahnslein, Brau-
bach , Prüm,
Rieten am Laa-
cher Ree (a).

} Villmar , Eifei,
\Chimay(b), Vise

i etc. {cc).

i

Weilburg , De-
vonsh.(b),York-
shire (cc).

(Lahnstein, Ems,
Nassau (a) Vill-

mar , Corneli-

y münster, Eifel,
' Chimay etc. {b).

Villmar {b), Vise

Yorksh. (cc).
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Systematischer Name. Synonymie. Andere Fundorte.

Terebratula
cuboides .

n. sp. . .

seniilaevis . ,

parallelcpipeda

reticularis et varr.

elongata . . .

«ubdentata . .

concentnca . .

«acculus . . .

rhomboidea . .

lepida . . .

? galeata . . .

Posidonomya
Becheri et var.

Afrypa cuboides J. Sow.
Geol.Trans.V,t.LVI,f.24

T. Wahlenberg-ü (non
GOLDF.). RüE. t. V,
f. 4

RoE. t. V, f. 6 . . .

Bbonn, Coli. T. primi-

pilaris (non v. Buch).
RoE. t. V, f. 7, 8, 9.

T. Wilsoni, Bronn,
Lethäa in part. . .

Gmeun, Roe. t. V, f. II,

12, 13, 14 . . . .

V. Buch , Terebr. 100
Roe. t. V, f. 18, 19

Atrypa subdentata J. Sow.
Geol. Trans. V,t.LIV,
f. 7, Terebrat. Phill
Pdl. foss. f. 364. Te
rebratula Wurmii Roe.

t. V, f. 15 (adulta)

T. seminula Roe. t. V
f. 17 (juv.) ...

V. Buch, Terebr. 103
Roe. t. V, f. 22, 23

Marx. Sow. MC. 446
f. 4. V. Buch Ter. 90
Roe. t. Xn, f. 23
mj.. Yorksli. II

,
pl

xn, f. 18-20. Pal
foss. f. 158. Roe. t

V, f. 24 . . . .

GoiJ)F. M. B. Vern. et

d'Arch. XXXV, f. 2

Roe. t. XII, f. 22

? (Dalm. t. V, f. 4). Roe
t. XII, f. 25 . .

Bronn , Lethäa geogn
t. n, f. XVIII, a, b
Roe. t. VI, f. 1 .

Devonsh. (b), Vise
icc),

Weilburg (b).

Villmar , Weil-
bürg, Eifei (b).

hVenlock , Goth-
/ land (Sil.), Brau-

y back, Prüm, Sie-

gen etc. (a),Eifel,

\Devonsh., West-
Jphalen, Nassau b.

\ Weilburg , Vill-

j
mar(b), Glücks-

' irtinn (Zechst.).

Devonsh. , Vill-

mar, Weilburg
(b).

ibid., Eifel, Paff-
} rath, Boulogne,
) Belgien (b).

1 Villmar (b),

Yorksh. , Vise

) icc).

Yorksh.

icc).

Vise

Schoenecken etc.

(in der Eifel,

\ Weilburg (b).

i ? Gothland,(Sil.),

I Eifel (b).

Herborn , Erd-
\bach, Schönbach,

\ Oberndorf , Nie-

]
derscheid (Nass.)

ic,
Rebinghausen,

etc. ( Westphal.)

c, Barnstäple(c).
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Systematischer Name. Synonymie. n. b. c. Andere Fundorte.

? Cardlola

concentiica . . RoE. t. VI, f. 2, (aff=C.

spurius MüiNST.) . . .
«

.

Cardium
aliforme . . , Sow. M. C. 552, f. 2.

Pleuroihynchus Phi/.l.

\Paffrath, Eifei,
1

Villmar, Weil-
RoE. t. VI, f. 5 . .

:•:

\ bürg, Devonsh.
! ib) , Tournay,
l Vise, Ratingen,

1 Yorksh. (cc).

trapezoidale Pleurorhyiichus tr. Roe.
t. VI. f. 6 . . . .

;:=

Caidiomorpha
lineata . . . Sandb. coli., Crassatella

ßartlingii Roe. t. VI,

1 Hasselborn, Alt-

j
tceilnau, Ems,

f. 17 ..... .

!? *
y Lahnstein (a).

orbicularis . . Sandb. coli., Venus prisca i Haselborn. Sing-
Roe. t. VI, f. 20 . .

•Xf

\ hofen (a).

? Meg-alodus
elong-atus . . Roe. t. VI, f. 16 . . .

:;:

? Villmar (b).

Cucnllaea
Lasii .... Roe. t vi, f. 15

*
.

Nncula
' Krach tae . . . Roe. t. VI, f. 10 . .

5;-

. Lahnstein (a).

Juj^leri . . . Roe. t. VI, f. 11 . .

*
.

elliptica . , . Roe. t. VI, f. 12
:".:

Alirendi . . . Roe. t. VI. f. 14 . .

^\-

. Lahnstein (a).

s oleiioides . . GouDF. t. XXIV, f. 9. Ems , Lahn-
stein (a).Roe. t. VI, f. 1.3 . .

^f
.

securiformis GOLDF. t. XXIV, f. 8 .

'•:

. ibid. (a).

Pterinea
clathrata . . . Sandb. Jahrb. 1842,

Avicula Wurniii Roe. \ Villmar, Weil-

\
bürg (b).

t. VI, f. 7 . . . . .
*

crinita . , . Avicula er. Roe. t. VI,

f. 8
Roe. t. Xn, f. 28 . .

*

Seckendorfi *
*

ovata .... Roe. t. xn, f. 29 . .

:;-•

• (Brandobemdorf,
S Nassau (a).

Acrociilia

compressa . . Pileopsis compr. Goldf.
Petr. CLXVII, f. 18.

Eifei , Weil-

Roe. t. XII, f. 34 .

-:: bürg (b).

trigona . . . Pileopsis tr. Goldf.
Petr. CLXVn, f. 17

:;: Eifel {b).

Natica

subcostatavar. a. d'Arch. et DE Vern.
Geol. Trans. VI, t.

36, f. 3. Gf. cxcn,
f. 22. Natica hexi-

costa Punx. Pal. foss.

f. 174.RoE. t.Vn. f. 5
!:•

\Palfrath, Corn-
i wall (b).
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Systematischer Name. Synonymie. a. b. c.

1

Andere Fundorte.

Natica

inarginata , . RoE. t. VII, f. 6, (äff.

Natica [Narica d'Orb.J
lirata Phjix.) . . . ,

*

excenhica , . RoE. t. vn, f. 7 . . . •
*

inflata. . . . RoE. t. VII, f. 8 (äff.

Natica obtusa Sandb.
n. sp.) .

•.:

.

Clilton

cordiformis . . Sandb. n. sp.l Belero-
phoii ? expansus (J.

Sow.) ROEM. t. IX,
f. 5 .

*
Villmar (k).

Pleurotomaria
sublaevis . . . RoE. t. VII, f. 9 . . . .

*
.

undulata . . . RoE. t. VII, f. 10 . . •
*

• Biggef, Villmav
ib).

ccntrifnga . . RoE. t. VII, f. 11 . . .

;;-•

imbricata . . . RoE. t. vm, f. 1 . . .

if
.

binodosa . . . RoE. t. vm, f. 2 . . .
*

. Villmaf (ft).

^P- Turbo Wiiimii Roe. VII,

f. 13 ..... .

:?

„ sp. Turbo caualiculatus Roe.
t. vn, f. 14 ... .

*
.

Turbo
octocinctus . . Roe. t. vm, f. 7. T.

caelatus M.B , . , .
!>

Eifel,

Rotella

Wiirmi . . . Roe. t. vm, f. 6 . ,

i:-

.

Euomphalus
serp lila . . . De Kon. Foss. carb.

Belg. XXV , 5.

d'Arch. et de Vep.n.

1. c. XXXIII, f. 9.

Gou)P. CXCI, 1 . Ser-

1Eifei, Paffrath,
l Villmar (Ä),

( Tournay, Vise

V (cc).
pularia centrifuga Roe.

t. VIII, f. 13 . . . .

>'.!

. )

Loxonenia sp. . . Buccinum imbricatimi

rnon Sow.). Roe.
VTir, f. 11 ... .

•\-

„ sp. . . . Macrochilus inibricatum

Phjix. Pal. foss. 194'.

Roe. t. vm, f. 9 . .

,.,

^

„ adpressiim adprcssum Roe. VIII,

f. 10
::=

„ sp.. . . IPyrula microticha. Roe.
t. VIII, f. 4 ... :;•

„ sp. , . . Phasianella subclathrata

Roe. vm, f. 15 . . *

::-.

„ snbulatuni Roe. t. VIII, f. 12 . .

:;:

.

Murchisonia
Hercynica . . Roe. t. vm, f. 4 . .

>:
•



440

Systematischer Name. Synonymie. a. b. c. Ändere Fundorte.

Bellerophon
dichotomus (sub- \
gen. Porcellia

1Lev.) . . . Sandb. mscrpt. B. pri-

mordialis Roe. Vffl,

16. Ammonites pri-

mord. ScHLOTH. Nachtr.

( Villmar, Weil-

t bürg ib).

IX, 2, non V. Buch. .
*

.
1

bisiilcatus . . Roe. t. IX, f. 1 . . .

::=

Lahnstein (a).

trilobatus . . J. Sow. Sil. Syst. t. III,

f. 16. Roe. t. XII,

\ Lahnstein(a)Ho-

[
reb Chapel, Fe-

f. 39
t--

.
] lindre (OldRed).

macromphalus . Roe. t. IX, f. 13 . .

:;•

. .

globatus J. Sow. Sil. Syst. m,
f. 15. Roe. t. IX, f. 7

::< Lahnstein (a).

Goniatites

Beclieri . . . GOLDF. b. DeCHEN, V.

Buch Gon. II, f. 2.

Beyr. I, f. 7, 8. G.
Wurmii Roe. t. IX,

f. 7

Beyr. t. II, f. 3. Roe.
t. IX, f. 8, 9, 15

*

1
Oberscheid (6).

intumescens

•

jtÄtrf.

calculiformis Beyr. t. II, f. 5. Roe.
IX, f. 14 .... * ibid.

Jugleri . . . Roe. t. IX, f. 16 . . . .
9

nummularius Roe. t. IX, f. 16 . . .
*

. Villmar (Ä).

crenistria . . PHifX.Yorksh.il, t. XIX,
f. 7-9, Pal. foss. —

\Herborn , Eder-
ibringhausen, Erd-

RoE. t. IX, f. 10 . .

^.

\ bach , Devon-
l shire (c), Bol-

\ land, Vise, Ra-
) tingen (cc).

Cyrtoceras
teres f • • • Roe. t. X, f. 3 . . . .

*
,

ellipsoideum . Sandb. Orthoc. ellipsoi-

{ Villmar , New-
; ton (.*).

deum Phij.l. Pal. foss.

C. depressum (non
GoLDF.). Roe. t. X,
f. 2 .

sS

Nessigi . . . Roe. (non C. ventrico-

sum Steiniger) t. X,
f. 1

5S

Orthoceras
crassum . . . Roe. t. X, f. 6 . . .

:;=

Goldfussanum . De Kon. G. Sandb. Abb.
Jahrb. 1842, 0. re-

guläre ( SCHLOTH. ).
Villmar (b),Vise

(cc).
Roe. t. X, f. 4, excl.

synon •
*

'

t Mit einerneuen Art aus der Eifel, die fast zentralen Sipho hat, sehr nahe rerwandt.
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Systematischer Name. Synonymie. a.

—
b. C. Andere Fundorte.

Orthoceras

«• «P (äff. 0. Wissenbachii
d'Arch. et DE Vkriv.)

RoE. t. X, f. 5 (0.
regularis) ... *

«

coiupressum RoE. t. X, f. 7 . . . .
*

. Weilburg (*).

fragile . . . V. ScHLOTH. coli. Jahrb.

f. Min. I83S, p. 483.

0. striolatus v. Mever
]

j
inpart. Vern. d'Arch. \ Herborn, Eder-
27, 5. 0. cylindra- \ bringhausen,
ceiini J. Sow. Geol. ^ Erdbach, Ve-
Trans. V, LVII, f. 28, vonsh.
LU, f. 67. Phill. Pal.

foss. f. 213 (0. reg-u-

laris RoE- in part.) . ,
*

lineare . . . V. MtiNST. Beitr. III, t.

XIX, f. 1. 0. rimu-

losum G. Sandb. Abb.
Jahrb. 1^4^.0. Mock-
trense (non J. Sow.)

1 Oberscheid, Vill-

/ mar, Elbers-
i reuth (b).

RoE. t. X, f. 11 . . .
*

,
)

Coiiularia

acuta .... RoE. t. X, f. 13 . . . .
::=

M. sp. ... RoE. t. X, f. 12 .
:!'

.

Bronteus
flabellifer . . GoiJ)F. Act. Leop. XIX,

j
Villmar, Eifei,

/ Westphalen, Chi-t. XXXin. f. 3. RoE.

t. XI, f. 1 . . . . .
*

1 mag, Devonsh.,

) Boulogne (b).

signatus . . . (non Phill.) Roe. t.

XI, f. 2, 3. GOLDF.
Jahrb. 1843, t. V, f.

4, t. VI, f. 7 . . .

:.!

[Eifei, Villmar (b).

Phacops (Pleura-

canthus)

laciniatus . . Ferd. Roe. Rhein. Über-
gangs-Geb. Phacops
arachnoideus Golde.
in part. Paradoxides

Boppart , Lahn-
stein , Heiger-

seelbach (a).

GroteiRoE. t. XI, f. 11
:'r-

.

Homalonotus . .

Knighti . . . Koeiv. ic. sect. 35 , H.
Ahrendi Roe. t. XI,

^Ludlow (Sil.),

\Prüm, Dann, Dil-

f. 5
!•.:

. , )lenbiirg etc. (a).

puiictatus . . Roe. t. XI, f. 9 . . .

*
• • Lahnstein (a).
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